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Unsere
Weihnachtsgeschenke:

Siehe Seiten
89-98

« GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL », eine Monatsschrift für Jeder¬
mann, erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer
Teil: Helen Guggenbühl), Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger lelephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto un-
erlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Schluss der Inseraien-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, 1/i Seite Fr. 200, */* Seite Fr. 100, tja Seite Fr. 50, l/ie Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch

alle Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15. - 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 » » 15.-,6 » » 7.60,3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

Schon morgens müde
Oft ist eisenarmes Blut daran schuld.
Lassen Sie die Mattigkeit nicht
anstehen, stärken Sie sich durch eine
Kur mit

EIS
W

ESSENZ
Flasche Fr. 4.— in Apotheken

Durchschreibe - Buchhaltung
Selbsttätige Einstellung der Kontoblätter auf die

Schreiblinie

Ohne Zeilen-Numerierung
und

Ohne Zeilen-Wählung
durch

P1HF0RH
Vorsleck-Apparat (Schweizer Produkt)

Keine Fehleinslellung mehr möglich

EMI END11CH AG.
ZÜRICH, Bahnhofstr. 36,Tel. 38 962 u.52.907
BASEL, Viaduktsir. 60, Telephon 45.070

BERN, Spitalgasse 34, Telephon 26.050
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« dOdd^LOHI. OI^O HOLLKL LdUMLI^K-LklLdLI. », sins ^lonstssolrrilt tür Isäsr-
rnsnn, srsolrsint sm 1. jsciss Ivlonsts.

OI>lO KLO^.X?IOI>I: Dr. kortunst Hudsr, Or. ^ciolk duNgsndültl s?ràtisolrsr
Isil - Hslsn duIgsnbüIrl), HirsolisnIrndsn 20, Xüriolr 1. Islsplron 25.451. Lprsolr-
stunclsn clsr ksâàtion tügliolr nsolr voàsriIsr tslsplronisonsr AnrnsIâunI.

Ois LinssnclunI von ^/lânuslcriptsn, âsrsn Inlrslt 6sin dlrsrsktsr âsr Xsitsokrilt
sntspriolrt, ist srwünsolrt. Ois Honorisrung srlolIt dsi ^.nnslrins. küolcporto un-
srlâssliolr.

IH3LK/>.?LII-^.I>lI>l^.III^^ àurolt clsn Vsrlsg, HirsoksnIiuksn 20, Xüriolr O Islsplron 25.451.
Zolrluss clsr Inssrstsn-^nnskins 12 vor Lrsolrsinsn jsiàsr Hurninsr. ?rsis sinsr
Lsits kr. 400, ^/- Lsits kr. 200, ^/, Lsits ?r. 100, '/8 Lsits ?r. 50, ^/is Lsits ?r. 25, Lsi
Mis<àsàolungsn ksdstt. Vsrsntwortliolr tür àsn Inssrstsntsil - Or. üossl Ltuclsr.

OHOdX OI>IO LX?LOIIIO^i: Luoluàruolcsrsi Lüolrlsr 8c do., Ivlsrisnstrssss S, Lsrn.
LL3?LI,I.OI>kdM nsirrnsn jsclsr^sit sntgsIsn clsr Vsrlsg oàsr àis Lxpsciition, sotvis suolr

slls LuokksnàlunISn unâ ?ostâintsr.
^.LOI^KlLIt4LI>IIL?KLIZL: Lolrvrsis - 12 IVIonsts ?r. 15. -, 6 Ivlonsts ?r. 7.S0, Z I^onsts kr. Z.30

A.ULlsn<à- 12 » » 15.-,S » s 7.60,5 » s Z.80
Linsslnurnrnsr ?r. 1.50 kostoksolc III 5152

Zàon morgen! mücie
Ost ist sissnsrmss Liut cisrsn sctiuict.
1.ÄSSSN Lis Sis IVIsitiZicsit nistil sn-
stsiisn, slâcksn Lis Sic5 ciurcil sins
Xur mit

NSS
5^

klssciis ?>>. 4.— in ^potkvksn

Ourc-ksc-krsiks -

Okne 2eiIen-I>kumerierunI

Oèìns 2!ei1en-^ë!ì!urìF

M ^ ^ M S K â
Vorsteek-^ppsrst sLc-k^veiser ?roâuktj

î^sins ksIilSiristSlIunN rns^r moglià

RâMî. Zî»?KKZeR KLi.
2ORId!I, Lslrnirotstr. 5à,IsI. 58 ?S2 u.52.907

L^LLI., Vis6uktstr. 60, Islsplron 45.070

LL!îI>I, Lpilslgssss 54, Isispiron 2S.050
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Schaffhausen, Erker des Hauses zum goldenen Ochsen

Die ganze Presse der Schweiz und diejenige des Auslandes begrüssten das Erscheinen
dieses ersten, einzigartigen, illustrierten Schweizer Kunstführers mit grosser

Begeisterung.

Die «Neuen Zürcher Nackrichten» schreiben u. a. : «Dies ist die eigentliche
Sendung von Hans Jennys Kunstführer : Er zeigt höchst anschaulich, was die meisten
unserer lieben Mitbürger noch nicht wissen, dass die Schweiz ungemein reich an
Werten guter, alter und neuer Kunst ist. Etwas Wertvolleres als Jennys Führer ist
seit langem nicht über unsere schweizerische Kunst erschienen. Das Buch ist eine
nationale Tat.»

Schönstes

Jestgeschenk

Illustrierter
Kunstführer
der Schweiz

Von Hans Jenny
566 Seiten Text (dünnes Bibeldruckpapier),

170 Seiten Bilder
(Kunstdruckpapier), 1 Übersichtskarle,
Ortsverzeichnis, Verzeichnis der
Künstler u. Handwerksmeistes, Tafel-
und Quellenverzeichnisse zu den
Abbildungen und Grundrissen.
Geschmeidiger Ganzleinwandband in
handlichem Format, mit Schutzumschlag,

Preis Fr. 17.50.

Der Kunstführer, wie es ihn in
dieser Vollständigkeit bisher über-
hauptjnicht gab, gehört in die
Hand nicht nur jedes Kunstfreundes,

Architekten, sondern auch
jedes Patrioten u. jedes Reisenden,
der die Schweiz kennen möchte.

In gedrängter Kürze entwirft der
Kunstführer die Geschichte der
Schweiz von 50 Jahren vor Christi
bis in die heutige Zeit. Ein
Ortsverzeichnis sowie eine vorzügliche
Übersichtskarte der Schweiz lassen
Sie jeden Ort und dessen
Sehenswürdigkeiten rasch und mühelos
finden. Ein Anhang von 168

Kunstdruckbildern, der schönsten Werke
der Architektur, beweisen Ihnen,
wieviel Schönes Sie in der
Schweiz noch nicht gesehen haben.

Bestellzettel für 1 Ex. lllustr. Kunstführer der Schweiz
736 Seilen in Ganzleinen mit Golddruck zum Preise von Fr. 17.50

Name und Adresse :

Bitte ausgefüllt in offenem, mit 5 Rappen frankiertem Kuvert senden an :

Verlag der Buchdruckerei Büchler & Co., Bern 6, Postcheckkonto III 286. Tel. 27.733
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LoLsilIrnnssn, Lrlcsr clss Hsnsss ?uin Fvlclsnsn OoLssn

Lc/ìàstes

AestAe5câettiì

IIIust?»vrtv?

cker 8rkivs»2
Von lisns ^snny
5ÜÜ Zsitsn lext lâûnnss Likslâruok-
pspisr), 170 Lsitsri Lilàsr saunst-
âruckpspjsr^,

1 ^dsrsicztìtsksrts,

ììsnâlietisln kormst, mit Letiut^um-
scikIsI, ?rsÎL kr. 17.50.

Osr I^unstlülrrsr, vris ss iLn in
clisssr Vollstànciiglcsit disLsr irdsr-
Lsupt^niolrt Fnk, Fslrörl in ciis
Hsnâ nioLl nnr jsâss knnsllrsnn-
âss, ^.rolrilslclsn, sondsrn snoL
jsclss Lntriolsn u. jsclss Lsissnclsn,
clsr clis Lolrwsi? Icsnnsn rnöolrls.

In Nsclrsngtsr I^iir^s sntvrirlt clsr
Ljunstlülrrsr dis Ossolriolrts clsr
Lolrwsi? von SO lslrrsn vor OLristi
dis in clis Lsntigs ^sit. Lin Orts-
vsr?siolrnis sovris sins vor^ngliolrs
LilzsrsioLtsIcsrts clsr Lolrvcsi? Issssn
Lis jsclsn Ort uncl clssssn Lslrsns-
vcilrcliglcsilsn rssolr nnà rnnlrslos
iindsn. Lin àdsnI von 163 Kannst-

clrnolcbilclsrn, dsrsolrönslsn Wsrlcs
clsr ^roìrilsktnr, dswsissn lìrnsn,
vrisvisl LoLönss Lis in clsr
LoLv/si? noolr nioLt gssslrsn Irsdsn.

LvstvlI-ettvI Lür I Lx. Illustr. I^»»»sttül»rer âs» SeiKHvvix
7Z6 Lsitsn in Onn^lsinsn rnit Oolclclruolc tluin Lrsiss von Lr. 17. Sll

dlnins nncl ^.clrssss:

Verlsg clsr Luokclruoksrs» Liioklsr à Lo., Kern S, LostoLsolàonto III 286. Isl. 27.7ZZ



Prospekte und Bezugsquellennachweis durch

AUG. BAGGEN STOS,ZÜRICH,WAISENHAUSSTR.2

3

Prospekte unii Ke^ugsqueûenngàkis liuies,
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Basier Kocliscliule
Von Amalie Schneider

Vermehrt und ganz neu bearbeitet für 4 Personen
von L. Faesch und W. Roth

82 Textzeichnungen und 112 Kunstdruckseiten
mit 265 ein- und mehrfarbigen Bildern

11. Auflage. Abwaschbarer Kunstlederbd. Fr. 15.-
Das Buch enthält 2464 Rezepte, ferner eine
Zusammenstellung aller Hors-d'oeuvre und eine

Auswahl von über 200 Menüs

wtr Bitte lassen Sie sich dieses Meisterwerk der Kochkunst

von Ihrem Buchhändler vorlegen!

Von L. Faesch und W. Roth erschien ferner:

Was koche ich Neues?
Reich illustriert 7.—10. Tausend Nur Fr. 3.50

Das ist, was Sie zur Auffrischung Ihrer Küchenführung

sich wünschen. Schweizer Hausfrau.

S. Wermuth, die junge Köchin
Reich illustriert 28.—31. Tausend Fr. 6.50

Zu empfehlen Haushaltungsschulen, jungen
Köchinnen, aber auch erfahrenen Hausfrauen.

Prospekte schickt Ihnen auf Wunsch kostenlos

Verlag Friedrich Reinhardt, Basel 12

Lesen Sie die nunmehr ausgebaute

NATION
unabhängige Zeitung liir Demokratie
und Volksgemeinschaft.

Erscheint jeden Freitag.
DIE NATION strebt in echt schweizerischem

Geist nach Verständigung statt
nach Gewalt.

DIE NATION will eine Wirtschaftsordnung,
die jedem Bürger ein Plätzchen

an der Sonne ermöglicht.

DIE NATION bietet 8 Seilen
Unterhaltung und Belehrung, ist durchgehend
illustriert und unterhält eine konkurrenzfähige

Abonnentenversicherung.

DIE NATION sollte in keinem
Schweizerhaushall fehlen.

Abonnemenlspreis ohne Versicherung
Fr. 2.90 vierteljährlich.

Administration und Redaktion :

Laupenstrasse 9, Bern
Tel. 20.399 Postcheck III 10.001

Tlehmen Sie JAce

£ecien= und Jleise^tindcücke

mit nach dCausel

Praktische Anleitung unter besonderer
Berücksichtigung der Amateur-Photographie bietet Ihnen

die gediegene Monatsschrift „Photo-Amateur"
mit interessanten Artikeln und mehreren

ganzseitigen Bildern erster Photographen, Ratschlägen,

Winke, Neuheiten-Berichte usw.

Abonnementspreise : 12 Monate
Schweiz Fr. 6.50, Ausland Fr. 10.—

Probehefte durch den Verlag

Offizielles und obligatorisches Organ des
Schweizerischen Amateur-Photographen-Verbandes

Luzern-W (Schweiz)
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Von Ltinalie 8elineiàei'

Vermehrt und Aan2 neu deardeitet kür 4 Dersonen
von D. k'sesel» und Rotlr

82 l'extsieielinun^en nnà 112 Xunstdruel^seiten
init 265 ein- nnà nielnkarìnAen Dildern

11. ^ullaZe. ^dwaseliliarer I<unstleder1>d. Dr. 15.^
Das Lucli entüält 2464 Rezepte, kerner eine ^u
sanunenstellunA aller Hors-d'oeuvre und eine

^nsvvalà von nker 266 ^lenüs

Ws ISMII Zis îilll SiSZS! NslüsisM l!sl îislûîlllliZl
mn ltilêiii Sillîi!isiill!sl Wlisgêii!

Von ?uesvli Ullà Vi. liotli erseliieu leruer:

^ a 8 Icoelie e Ii S u e s?
Reieü illustriert 7.—16. lausend Nur Dr. 3.56

Das ist, was 3ie ?ur ^ukkriseüunA lürer Quellen-
külirunZ sielr wünselien. Zeüwei^er Dauskrau.

8. W<'!'niiit!i, âie I^öeliin
keieli illustriert 28.—31. I'uusencl l r. 6.58

/u eruplelrleu NsusliultuuAsseliuIeu, juu^eu
l^öoliiuueu, »der uueli erkalireueu Huuskrsueu.

krospelîte selriât Iliueu uul XVunsei > lrosteulos

Verlsxr rrîeârieli keinlisrät, Lssel 12

Isssit Lis die nunittöltr attSFskstits

tinsdltsitIÍFS Leitung tür Osittoltrslis
ttnâ VolltSNSirtsiitsàait.

Lrseìtsiitt jeden kreitsI.
OIL dlAtllOD strsdt in sollt solilvei^s-
risolism Qsist naoli VerstsndigunF statt
naoli Qswalt.

OIL DH.HOD l^ill eins Wirtsolisttsorci-

OIL lzietst 6 Leiten llntsr-

OIL dlA.I'IOdl sollte in keinem Loliwsi-

^.donnsmentsprsis olins VsrsiolisrunI
Lr. 2.90 visrtsljälirlioli.

^dministrstion und Lsdsktion:
I.snpsnslrssss 9, Lern

?sl. 20.Z99 Lostoksä III 10.001

Tleâme^î Lie âee
5ecà- imci ^îeise-^mciîàâe

mit nacâ valise/
?rs!<iisc!iS /<nleilung unler lzesondersi- öerüclc-

sicliiizung der >^msleur-?tic)lOgl'sp!lÌS Zielet Ilinen
die gediegene /^onelsscliri^ „?^olo-/tmsîsur"

5cliweiiL 6.50, Ausland 10.—

Olli^ielles und O^IigelonsoliEs Orgen des 5cliwsl-
lerisclien ^mslsur-?^Olc)gk'Sp!iSN-Verl)Sndss
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